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Beckenbodentherapie ist ein Teilbereich der Physiotherapie. Sie konzentriert sich auf die Behandlung von 

Störungen und Dysfunktionen im Beckenbodenbereich. 

Der Beckenboden ist ein Muskel- und Bindegewebskomplex, der den unteren Teil des Beckens ver-

schliesst und eine zentrale Rolle bei der Kontrolle der Blase, des Darms und der Fortpflanzungsorgane 

spielt. Die Hauptaufgaben sind das reflektorische Gegenhalten und Loslassen bzw. Öffnen 

Ziel der Beckenbodentherapie ist es, die Wahrnehmung und Ansteuerung des Beckenbodens zu verbes-

sern, die Muskulatur zu stärken und zu entspannen um Störungen wie Inkontinenz, Senkungsbeschwer-

den oder Schmerzen im Bereich des Beckens zu behandeln. Während der Therapie erhalten Sie wichtige 

Informationen zur Funktion und Anatomie des Beckenbodens, zur Integration im Alltag und Sport, als 

Schutz vor Überbelastung, wie auch Tipps bezüglich Hilfsmittel (Pessare, Einlagen). 

Die Therapie umfasst eine Vielzahl von Übungen und, die den individuellen Bedürfnissen und Fähigkei-

ten der Patientin, des Patienten angepasst werden, manuelle Techniken sowie Biofeedback und Elektro-

stimulation, um die Spannung und Koordination des Beckenbodens zu verbessern. Die Therapie wird bei 

unterschiedlichen Erkrankungen eingesetzt wie Blasen- oder Darminkontinenz, Beckenbodenschwäche, 

Protstataproblemen, Schmerzen im unteren Rücken, bei sexuellen Funktionsstörungen, zur Vorberei-

tung und in der Rehabilitation nach gynäkologischen und urologischen Operationen, in der Schwanger-

schaft, im Wochenbett oder in der Rückbildung. Geeignet ist sie für Männer und Frauen jeden Alters 

und kann sowohl präventiv als auch therapeutisch eingesetzt werden.  

 


